
„Niemand wird tun, was wir nicht tun“ – die erste Zeile der neuen 
Single von Joy Denalane ist gleichzeitig Motto, Statement und der 
perfekte Auftakt für das mit Hochspannung erwartete dritte Album 
der Ausnahme-Sängerin aus Berlin. 
Gleichzeitig ist  die erste Single auch der erste Song auf dem Album und 
macht sofort klar, dass Joy ihren Weg als Botschafterin authentischer Soul 
Musik weitergeht – unbeirrt von modischen Strömungen und schnellen 
musikalischen Trends im zeitgenössischen R&B – was damals schon 
ihr erstes Album „Mamani“ zum Klassiker des deutschsprachigen 
Soul machte und ihr mit ihrem zweiten Album „Born&Raised“ inter-
nationale Anerkennung verschaffte. 
Ihre mitreißende Soul-Hymne „Niemand wird tun, was wir nicht 
tun“ hat Joy Denalane gemeinsam mit ihren langjährigen „Freundes-
kreis“- Weggefährten Sékou Neblett und Max Herre geschrieben und 

mit dem Produktionsteam KAHEDI (Samon Kawamura, Max Herre, 
Roberto Di Gioia) aufgenommen. Jeder Satz dieses modernen Klassikers 
ist die tanzbare Aufforderung, sich ein Herz zu fassen und im Leben 
Stellung zu beziehen. Auch damit ist es ein idealer Vorreiter für das 
dazugehörige deutschsprachige Album „MAUREEN“, das im Mai 
2011 erscheint. Dieses kongenial von KAHEDI produzierte Stück 
fasziniert durch jede Zeile, jede Hook, jede Note, sowie die große 
Bandbesetzung und klassische Instrumentierung in der Tradition 
von Stax, Motown und dem Funk der 60/70’iger. „Niemand (Was Wir 
Nicht Tun)“ überzeugt mit musikalischer Eindringlichkeit, mit echtem 
Soul und wahren Gefühlen. Der Song ist der musikalische Frühlings-
anfang und ein perfekter Soundtrack unserer Zeit. 
2002 veröffentlicht Joy Denalane ihr Debütalbum „Mamani“ und 
kann sich damit nicht nur sofort in den Top #10 platzieren, sondern 
gewinnt im selben Jahr noch den ECHO Award und den NEON 
Internet Award. Nicht zuletzt verkauft das Album weit über 
100.000 Einheiten und wird in Folge 2003, 4 x zum Echo, sowie für 
den VIVA Comet nominiert. 2004 gewinnt Joy dann die 1Live Krone 
als „Beste Künstlerin“. Ihr zweites, diesmal englischsprachiges Album 
„Born&Raised“ erscheint dann 2006 und steigt sofort auf Platz #2 in 
die Albumcharts ein und kann sich auch in Frankreich sowie Japan 
in den Charts platzieren und erntet international Annerkennung 
für das Album. Gleichzeitig unterstützt Joy seit 2002 die südafrika-
nische Selbsthilfegruppe, Wola Nani die von HIV-Infizierten Frauen 
als Unternehmen gegründet wurde, die durch die Herstellung von 
Kunsthandwerk ihren Lebensunterhalt bestreiten. 2006 begrüßt UN-
Generalsekretär Kofi Annan Joy bei der Eröffnung des UN-Campus in 
Bonn als neue Botschafterin der UN-Millenniumkampagne, die sie 
bis Ende 2007 begleitet.
„MAUREEN“, benannt nach Joys zweitem Vornamen, ist vor allem 
ein sehr persönliches Werk, auf dem „Deutschlands Queen of Soul“ 
ihre unterschiedlichen Facetten auslebt – ungeschminkt, reflektiert 
und nahbar erforscht sie die „zwei Seelen, die in ihrer Brust wohnen“ 
und verschafft ihnen mit dieser fantastischen Songsammlung zwischen 
Soul, Funk und HipHop-Beats Ausdruck und Nachdruck. 
Schön, dass Joy wieder da ist! 
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